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Fachveranstaltung| 9.11.2016 
 

 
Älter werden im ländlichen Raum Brandenburgs 
Veranstaltungsort: Heimvolkshochschule am Seddiner See, Seeweg 2, 14554 Seddiner See; Tagungshaus 

 

Abschrift der Workshop-Plakate:  

 
Gemeinnützige Initiativen 

Was funktioniert? Was funktioniert nicht? Was hemmt uns? Was brauchen wir? 

 Direktansprache möglicher 
Akteure 

 Spendenaufruf 

 Aufruf zu sozialen Aktivitäten 
(Feste, Spieleabende, 
Stricken, …) 

 Kooperation mit anderen 
örtlichen Einrichtungen 

 Kommunikation (verbal) 

 Man fängt mit 
unkomplizierten Projeken an 

 Unser Dorf hat Zukunft 
(Dorfwettbewerb) 

 LEADER 

 Schwierig initiatoren zu 
finden 

 Schwierig Betreuung f. 
soziale Projekte zu finden 

 Info per Aushang/ Flugblatt 

 Motivation 
Projektmitarbeiter 

 Sterbende Aktive 

 Politische Mehrheiten 
verhindern z.T. Initiativen 

 „Konkurrenz“ der 
sozialen Träger 

 Akzeptanz gegenüber 
Seniorenbeiräten 
manchmal nicht 
vorhanden 

 Prioritäten im 
kommunalen Budget 
 

 Gute Öffentlichkeitsarbeit 
o Zeitung 
o Markt der 

Möglichkeiten 
o … 

 Räumlichkeiten 

 Unterstützung durch die 
Gemeinde 

 Zusammenschluss/ 
Kooperation 

 Aufklärung über 
Fördermittel 

 Dorfentwicklungskonzepte 

 Geld für die Umsetzung 
bestehender Konzepte 
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Kommunale Initiativen 

Was funktioniert? Was funktioniert nicht? Was hemmt uns? Was brauchen wir? 

 Seniorenbeirat ist auch 
Gemeindevertreter oder 
informiert/ motiviert 

 Eigeninitiative der 
BürgerInnen 

 Bürgermeister stellen Infos 
an Seniorenbeirat durch 

 Beauftragte in jedem Ortsteil 
o Beauftragte für 

Gemeinde 
 Beauftragte 

für Kreis 

 Kooperation mit örtlichen 
Betrieben 

 Eigeninitiative der 
Gemeinden (nicht oder zu 
wenig) 

 Es braucht 
Überzeugungsarbeit 

 Man muss sich Gehö 
verschaffen 

 Zusammenarbeit mir 
ehrenamtlichen Ortsbeiräten 

 Ortsbeiräte sind nicht in 
Kommunalverwaltung 
vertreten 

 Barrierefrei Wohnen (aus 
mehrstöckigen Häusern 
wolle einige ins Erdgeschoss) 

 Fehlendes Geld (wenn 
Kommune schon keine 
Eigenmittel mehr 
aufbringen kann) 

 Schlechte 
Rahmenbedingungen für 
gewerbliche Versorger/ 
Anbieter 

 Haushaltsordnung des 
Landes 

 Änderung der 
Kommunalverfassung §19 

 Treffpunkte 

 Viel Engagement 
Einzelner 

 Es macht auch Spass! 

 Bewertung von 
Eigenleistung als 
Eigenmittel bei Förderung 

 Mehr Information/ 
Beratung zu 
Fördermitteln/ 
Finanzierung 

 Fachstelle für Altern und 
Pflege im Quartier ist 
tolles Angebot 

 LEADER-
Arbeitgemeinschaften 
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